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Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 1 4. Ylärz
1980 (BGBI. I S. 2941, und Verordnung zrm Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (pcB1. I S.1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG) vom 14. liärz 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem cesetz ist die gesamte
zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
flüglern, Luftschiffen, Ivlotorseg]ern, SegeI-
flugzeugen und bemannten Ballonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, so\^reit da-
von die Flugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erheb un gs papi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen :

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
Flugplätzen
Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten Flugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf aIlen Flug-
pIätzen und Segelf luggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Elugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nersei.ts nach Elugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreiseq, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang mögIlch,
da dle lJmstelger, die aus Gebieten außerhalb

des Bundesgebietes ankolunen und in ein Flugzeug
nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebieten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhalb des Bundes-
gebietes a1s Aussteiger und beim Abgang (Umstei-
gen) aIs Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhal-b des Bundesgebietes gezählt.

Auf sonstigen F1ugp1ätzen werden nur die zu-
steigenden Pluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähIt.

Frachtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wj-rd darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land. festgestellt, in dem der Transport des Gu-
tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von Doppelzäh1ungen, die sich durch Umla-
dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewählten F1ugp]ätzen enthalten lilehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berecfnung der Verkehrsleistungen (Pkm,

tkm) werden alle F1üge einbezogen, die einen
ausgewählten Flugplatz berühren. AIs Flugki-
lometer werden al-Ie über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kilometer gezäh1t, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittelt werden.

Tabellenteil

Monatlich und jährlich wird der gewerbllche
Verkehr (einschl. geurerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf clen t'lugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nl-chtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nlchtgewerb-
liche Schutflilge) sordle der Segelflug ver-
öffentlicht.

Erläuterungen
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Tabelle 1

Dle Gesamtilbersicht glbt einen Überblick ilber
dle gewerbliche Luftfahrt (F1üge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. gewerb-
llche 9chulflilge. Unter Flügen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu versteheni es
werden alle Starts und bei F1ügen aus Gebleten
außerhalb des Bundesgebietes dle ersten Lan-
dungen lm Erhebungsgebiet als P1ü9e gezäh1t.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthält den gewerbllchen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnlsse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mlt als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, dle sich durch den Um-

stelge- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang möglich; dle
Umstelger irh Verkehr aus Gebleten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgeblet und nach Gebleten auBerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dleser Einfilhrung) .

Tabelle 3

Abschnltt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
liche Schulflüge).

Im Abschnltt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstJ.gen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen bezlehen sich auf aIle gewerb-
lichen F1üge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche Flüge, einschl. gewerbliche Schulfltige) .

Ein vergleich der Starts mit den zusteigern
ist daher nicht mög1ich.

Tabelle 4

Dlese Tabelle bietet einen Uberbllck über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
Iiche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebletes und lm grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wlrd d1e angebotene Kapazität (SiCzpIatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem TabeLlenteil werden die Verkehrsbe-
zlehungen 1m gewerblichen Personenverkehr
(ausschlleßlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
cesamtreisen (einschließ1ich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenhelts-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverke.hr befördert
werden, nlcht enthalten.

Tabelle 5

Dieser Tabellenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Giltergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
geni außerdem wlrd dle Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebletes mlt Gebleten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 elngestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das cüterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatlstik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen geglledert.
Die ln den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzllch -
speziell für den LuftgütertransporE - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen geglledert ausgTewiesen, die vom
Bundesministerium fllr das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im Novernber 1 985

Auf den Flugrplätzen des Bundesgebietes wurde
im November 1 985 ins gesamt elne Betriebslei-
stung von 57 200 gewerblichen Flügen erfaßt.
Die Anzahl der FIüge irn Linienverkehr lag im
VerhäItnis zum November 1984 mit 33 500 FIü-
gen um 4 r 7 t über dem Ergebnis des entspre-
chenden Vorjahresmonats, die F1ugtätigkeit
im Gelegenheitsverkehr nahm gleichzeitig um

10 E auf 23 300 F1üge ab.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 2r8 Milt.
Fluggäste, 65 100 t Fracht und 12 100 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum
Vorjahresmonat beim Passagieraufkommen einer
Zunahme von 3r1 t und bel der Fracht einem
Anstieg der Transportmenge um 817 8. Die
Postbeförderung nahm um 1 11 t zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagieraufkommen
80 t betrug, lag mit 2,2 MLLL. Passagieren
um 3,0 t über dem Ergebnis des November 1984.
Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr nahm
um 3,2 t auf 0,5 MiIl. Fluggäste zui darun-
ter wurden 0,4 MI11. im Pauschalflugreise-
verkehr (+ 6,1 t) und 0,1 Mi1I. im Tramp-
und Anforderungsverkehr l- 7,6 B) befördert.

Bei der Erachtbeförderung nahm die Trans-
portmenge im Linienverkehr um 12 I auf
57 900 t zu. Im Gelegenheitsverkehr lag
die Transportmenge mit rd. 7 000 t dagegen
um 1 1 t unter dem Ergebnis des November
1 984.

In den Monaten Januar bis November 1 985 wur-
den insgesamt 855 400 gewerbliche F1ilge ge-
zählt (+ 7,4 Zl. Dabei ist das Aufkommen an
Passagieren im Vergleich zum Vorjahresab-
schnitt mit 39,1 MiIl. Personen um 8,1 t ge-
stiegeni der Linienverkehr nahm dabei um

7r7 * auf 26,8 Mill. Passagiere zu, und im
Gelegrenheitsverkehr lag das Beförderungsauf-
kommen nlt 12,2 Mill. Personen um 9,1 t höher,

Dle beförderte Frachtmenge stieg um 9,5 E

auf 673 000 t und d1e Postbeförderung eben-
falls um 5,0 t auf 115 000 t.
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Tabellenteil

Ver kehr sar t

Geverblicher verkehr
Der ausgeuählten Flugplätze
Der sonatigen Flugplätze ...

Insgesant

Verkehraart

Linienverkehr.

I Gesantüberslcht über den qewerblichen Luftverkehr
N,ovenber '1985

{3 508
l3 70{

2 788 188
r2 833

0665 ,_ l2 083,8

r2 083,8

'l) PaBsagier- und NichtpassagleEflü9e (z.B
geeerbliche Schulflü9e).

57 212 2 801 021 65 06{,6

ArbeltBflü9e, 2) Siehe Erläuterungen

2 oberblick über den qeeerblichen Luftverkehr nach Pluqartenr)

Verkehr innerhalb des Bundeagebietea

858 195 73{ 735
45 846 {5 8il5

't5
50

5 2

1

141
509
212
462
688
328

90il 0'l I
912 929

10 214 129

Zusmen . .
dagegen Novenber 198'l ..
Januar bia Novenber 1985

Li n ienverkehr
Gelegenheitaverkehr ..

zuslmen
dagegen Novenber 198'l ...... .
Januar bis Novenber 1985....

Ll n I enverkehr
Gelegenheitaverkehr ..

Zusamen
dägegen Novenber t98{ ......
Januar bis t{ovenber 1985 ...

Llnlenverkehr ..

Geleqenheitaverkehr ....
über iührung

celegenheitaverkehr
Uberführung......'.

't I
11

29
32

5r0

780 582
747 824

I 593 682

1 115,2
| 050, r

I I 825,0

I 054.{
ao, :

0,9

25 272,5
a 419.1

30 692,2
28 775.7

315 t9t,{

r6 570,5
2 463.4

57 880, l
7 t8{,5

{ 564,8
0,0

{ 56{,8
4 397,1

47 146.2

5 576,0
5 300,3

59 121,8

39 919,6
| 419.7_

44 399, 3

40 755,7
444 802,2

26 135.5
2 453,1

29 r98,9
25 631 , ',l

305 3r5,8

Verkehr trit Gebieten außerhalb dea Bundeagebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

4 667 I 667

Nach deB Ausland

71t 897 711 897
245 542 245 542

957 439 957 439
923 058 923 058

14 736 3O7 lil 735 307

Aus der DDR und Berlin (O8t)

91 5

Li n ienverkehr
G€legenheit8verkehr ..
0ber fütrrung

Zusmen .. .
dägegen Novenber 1984 ..........
Januar bia Novenber t985 .,.....

l0
2

t3
12

172

422
9r3
tl9
85{
933
702

't0
2

13

12
172

906
914

76
896
885
r83

3 882,s
0,2_

3 482,7
I OOa,2

35 768,0

98

Zusamen ..
dagegen Nogenber 1984 .........
.ranuar bia l{ovenber 1985 ......

zusam"n3 )

dagegen Novenber 1984 ..
Januar bis Novenber 1985

Linienverkehr
Gelegenheitsverkehr ..

Zusamnen
dagegen Novenber 1984 ......
Januar bis Novenber 1985...

4 726 1 125

Aus den Ausland

735 {55 735 {65
268 361 258 361

1 004 826 I 004 825
952 892 952 892l{ 939 609 14 939 609

Durchgang Everkehr
Mit Unsteigen und Umladen

x,
x.
x.

Ohne Umateigen und Unladen

56 908 56 908
1 266 1 266

58 17{ 58 174
s3 643 53 643

678 602 678 602

Gesantverkehr

10 025.7
I 492,5r0t t23,9

3 956,0
24O,5

{ 195,6
4 46t,34r 063,8

3 956.0
21O ,6

{ 196,5
4 '16l .3{l 063,8

r66.0
r89,7r 773,0

l9 033,9
r7 058, I

203 524,6

3 i|68,{
1,9

3 470,3
3 361, I

30 919,2

x
x
x

x
x
x

x
x

'r 56, 0

t2 081.7
2,1

l2 083,8
t1 952,1il6 005,a

Li n i enverkehr
Gelegenhei,taverkehr ..
Uber füh rung

In 69esamt
dagegen llovember 1984 ,.....
Januar bia llovenber 1985 ...

l) Paasagier- und Nichtpassagierflü9e (z.B
geuerbl iche Schul flüge ) .2) Siehe ErIäuterungen.

33 469
23 336

401

2 363 465
551 01 5

2 240 006
56't 0r5

51 212
58 507

855 408

2 924 480
2 842 532

'10 508 0{0

2 801 021
2 711 43t

39 057 593

16
1

83
75

850

r86,3
l8'1, 5

3?0,8
l,lSril
309. ',l

65 05,1 .5
59 511,7

672 729.6

3) Nur Linienverkehr.r) Januar bis November 1985 korrigierte werte

rtü9el)

11ügel)

Arbeitsflü9e,
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3 FLUGPLAl2VERKEHR t{OV. 1986

3.t VER(EHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. t.1 LUFTF HRZEUGEEWEGUT{GEN NACH FLUGAFTEN ' I

FLUGPLATZ LINIEN. DALJSCH
RE ! SE.

GES1ARTETE UNO GELANOETE LUFTFAHRZEUGE
GELEGENHE I TSVERXEHR

lRAttt.U. BED.PLAI-I I UEBER-
AI{FORO- UNO TAX I . SONST. ZUS. FUEHR. .

VERXEHR FLUEGE

I I{SGE SAMT
JAN.
Bl3
itov.

HAiEUR6
HAt{NOVER
BR Elr4€ N
t}JESSELOORF
XOE L fl /BONIt
F [IAI{X F UR T
STUT TGART
NUERNBEFG
iAJE NCHE N
BERL Iil IWESI )

SAARBPUE CXEil

6A
a2
26
84
a5

206
56
22

ro6
51
11

.655
1 609

910
4 427
2 326
5 599
2 7e3
1 272
6 12A
3 974

111

25A

413

315
249

60
8t 3
2.8
562
253

69
95a
262

32

60
r36

36
210

6a
277
t38

6A
38
18

I 066

357
332
324
aa7
192
ot l
549
574
934

23
375

5a
25a
a":
aoo

3AA
2a

176

806
975

1 aaa
1 170

a?e
r 650
I 466

735
2 102

303
534

a36
231
3a6
927
316
219
356
213
o54
717
544

56
37
15
70

132
69
45

t13
2a

5

5
?
2
6
3
7
a
2
a
a

517
621
o39
667
241
581
322
o52
339
301
647126

.) PASSAGIER. UilD NICHTPASSAGIEFIFLUEGE IZ.B.
1 ) BEOAFFSPLANVEFIKEHP MIT TESTEN FLUGZEITEN.

ZUSAffiEN

SONSI. FLUGPL.

I TSGESAMI

la 798

Ä12

{5 ?10

3 787

5

3 792

a 962 2 116 11 931 618 57 3a7

t o21 aao 1 506 I 1 9i9

5 §A3 2 aga t3 {3? 6t9 39 2C'6

77 gO3 6A 310 238 910 I 130 745 7AA

ARBEITSFLUESE, GEWERBLICHE SCHULFLUE6E }.

r 066

JAN, BIS NOv, aO7 710 76 599 16 194

FLUGPLATZ

a at9
I 593

73a
5 769
2 322
6 00r
2 AA3

aa5
6 676
4 053

35

721 694

34 094

755 788

6? 3t7

r 919

59 265

3,1.2 LUFTFAHPZEUGEEWEGUIiGEil ilACH STARTGEWICHTS(LASSEil T)

GESTARTETE UNO GELANO€TE LUFTFAHFZEU6E
STARTGEWTCHTSKLASSEN UEBEP... BIS €INSCHL. ... t OREHFL.

UEBER 20 T U. SOfoST. INSGESAMT
Bts e T 2-3.7 1 a,7-1A f 1a-20 1 oaR. Mti LUF?FAHßI'

ZUSAITN4EN STRAHLTUTIB. ZEUGE 1 }

HAt!ßUFG
HA NNO VER
9REMEN
OUE SSE L OOF F

KOE L N /BOXN
FRAilXF UF I
STIJT lGAPT
TUEPNBERG
ITf'E NCHE fl
gERL IN IWEST )

SAARSRUEC(EN

40a
6

209
301
101
559
123

71
141

4 694
1 955

161
5 930
2 a61

15 071
3 07r
r ! 93
6 954
4 166

r 56

137
315
190
400
145
a91
5!8
63r
635
92
92

32

260

345
ia

182

296
B?

575
36

100
a50
?38
r 43
425

23
97

390

631

021

a:

:

"1

517
621
039
657
251
541
322
o52
339
301
657121

524

269

69.

646

a5{

5.O

191

2 110

2 11C

ZUSAW€il

SONST, FLUGPL,

INSGESAM-

47 126 15 374

94 94

t7 520 45 a6a

379 ^?O 
337 929

GEü'ERBL ICHE SCHULFLUEGE ).

lro

71

181

JAN. BIS NOV 61 461 40 083 a= 632 24 O12 5 130 755 764

.) PASSAGIEP^ UNO NICiTPASSAGIEFFLUEGE (2.8. AFBEITSFLUEGE
, ) SONSTIGE LUFTFAHR2EUGE ' I,bTORSEGLER. LUFTSCHIFFE.

-s-

5
2
2
6
3
7
a

a
4



ZUSTE IGEN
MtT STPECI(EXZIEL

IiI 3UI{OES6EBIET AUSSERH. O. BUf,OESGEB.
O FU'{TER OAPUI{?EN

zus^i/icl ui6TE l6EF zusli/nGr ![rsTE t 6ER
aus o, EG. lus o. 9G.

I FLUGPLATZVERIE}N llOV. I9t3

3.t VER(E}ß AUF AU3GEf,A€HLTEI{ FLUGPLTET2Eil

3. T .3 PERSOTIETIVERKEHP

I ]{SGESÄMt
F LUBPLA? Z

HATGURG

JAil. Bi5 ßOV. rO OOO {i7

F LUGPLATZ

Bis NOV io ooo 417

DAPUTIEF
IM

LtitEx-
YEPXEHR

J f{.
et3
xov.

t,I,ESSELl)oPF
xoELil/BOr{tf
FFA]{(FUPT
S?U"?GAFT
ilUENTBEFG
ruEXCHEil
BERL !I{ ITlESY )
SAARARUECXET{

113
39
21
ae
a5

208
5t
26

r2a
t55

3

535
3A6
5il
741
761
472
322

94.
r66
728

6a
22

7
ra9

23
aE3

ao
5

r3r
23

271
21a
176
tt9
455
aa9
7a3
259
62a

2 17C
912
3ao

3 723
a9a

I 056
r 36r

al3
3 575
2 112

77

294
aa
20

I 476
549

ro aaa
212
r o6

735
970
423
673
12a
733
9a6
653
3A3
624
7t7

178
52
?6

238
71

692
92
32

260
r76

a

290
333
93a
.26
665
303
504
aaa
367
796
.73

137
a3
25

r63
62

636
73
2B

205
165

t

ot 5
73A
56
146
6a6
70a
8!9
17a
aa5
596
63a

247
oo5
?6s
oe7
696
5.7
lt9
ao2
392
r o2
r06

3
HAr{rovEP
bn:lcr

6
t

ao
I

2USA}NG I1

3OI{SI. FLUGPL,

INSGESAM?

6E. r 33

7 075

691 20A

r3 35a

1

13 353

93? 247

t62

957 a39

r aar 39o

7 257

r aa6 647

i 566 100

3 992

r !70 092

24 6.A 200

93 r9r

2. 7a1 391

t!o ioa

r lo 10a

r33 471 1a 1aO 97a i ar7 oro 2a 7.1 391 ra 521 153 2.7a, 391

ro

tac
6a

24E
75

706
I Ol

33
260
183

1. 9a. 335 ?a 9Ä4 742

O FUtrTER
IM

LINIEN.
VEPXEHP

Jlx
ats
ilov

AUSSTE I 6EF
MIT STREC(EilHEPXUNFl

IM BUilOE3GEBIET
OAR.UMSTEtG. AUSSEPHALB INSGESAM

ZUSAtJiiEN f,. FLU6PL. OES
ÄUSSERH.O.BG BUilOES6EB.

HIi,EURG
HANI{O VEP
BREiET
4JE3SE Ll)oRF
xoELt{/Boira{
FFA]{(FUR'
SIUT?GAPT
NUEPf,AERG
ruEXCHEil
BEQL!rlürEsr I
sAmEeuEcxEß

114
3a
2.
90
a8

aoä
5a
26

a23
157

3

a27
960
25E
5aa
328
9r5
933
105
937
537
937

65
23

8
r37

26
502

65 r
.58
o70
769
6r5
646

274
416
3as
331
ta3
|J61
6ao
56t
a?9

oo6

2 r88
9r9
33e

3 7 46
925

9 1a7
! 399

ala
3 570
2 123

77

6
I

to

271
21a
176
689
65S
a69
743
239
a2a

r56
a3
23

r65
5a

63C
7A
za

20.
r6a

I

026
291
.32
6ao
669
91C
855
aa8
979
aio
673

972
a99
9al
579
478
343
36.
32"
.39
o?2
667

6
I

80
1 a6 707

7.76
r36 692
25 020
r o7r

ZUSATA4EN

SOilST. FLUGPL,

I NSGESAMT

aa3 8a2

7 326

69r 208

i ooa 775

5l

r oo4 825

t ae8 657

7 371

r 896 03!

r 590 339

a 32r

I 59{ 660

2. A52 696

92 056

2Ä 9rÄ 732

tlo loa

r 1c ,o.

.17 0ic 1A 59r 120 2. 91. 752

-10-



3 FLUGPLATZVER(EHR NOV. I9A6

3. I VERKEHR AUF

3.1.4 FRACHTVERKEHN

TONNEil

E t ilLA&Jt{G

F LUGPLATZ

F LUGPLAT2

96., 5
405,6

32,C
r 380,5
3 303.9

36 73?,6
277,6
231 ,2
9A7.6

7A,3
3,7

29 196.9

29 198,9

t NSGESAMT

1 535, 6

I NSGESAMT

I t5a
272
162

1 7Ä7
2 20A

37 513
521

71
r a80

360
o

MTT STRECKET{:IEL
IM AUSSERH. O.

EUNOESGEB!ET BUNOESGEB.

OARUNTER
IM LTN'Eil- BEFOEROERT I )

VERI(EHR tN FRACHIERN

JAIt.
BIS
r{ov.

HAITEUPG
HANNOVER
BREMEN
I]lJE SSE L OOR F
XOE LN /BOilN
FR ANX FUR T
STUTTGART
NUERI{BERG
i,tJE ilCHE N

BERLINIU'EST)
SAARBRUE CXEN

2

o
5
6
a
3
o
3
5
5
a
6

6a1,3
lal,a

1 Bl7,O
3 a42,3

39 626. O
532.7
eg5, 5

r 517, O
3AA. 7

a,a

3
7

471 ,O
368, 6
23,9

l3
6
a

18
33

399
6
3

16
3

a?9,8
115,7
a91 ,7
626 ,3
oo4, a
o6t,9
223 ,3
667 ,7
358,9
656.4

1A ,2

a27
161
755
It

214
36
29

3

ZUSAI'NE N

S'ilST. FLUGPL.

I ilSGE SAMT

JAN. ElS ilOV.

5 573. A

2.2

5 576, O

59 t24,A

a4 399

.a 399

411 goa

49 973, 1

2,2

{9 975,3

503 929, 5

AU SLAOUNG

a3 a92.,9

1,9

a5 494,8

22 203,O

c,2

22 203,2

503 905

2A

503 929

503 929152 1 64 ,O 219 746,5

MIT STRECKENHERXUNFT
lü aussERH. o

BUTOESGEg ! ET BUI{OESGEB

OARUNTER
IM LINIEN. BEFOEROERT T )

VERKEHR IN FRACHTERtr

JAN.
sts

NOV.

HArt€URG
HANNOVEF
BREMEN
OUE SSE LIrcRF
KOELN,'gOTN
F ßIAN(F UR T
STUT IGAR T

'IUE 
PftB EP G

ruENCHEtr
BERL IN(WEST )

SAARSRUECKEX

17,1
13.4
o,r

12d,6
I 570,.

11 397,O
6,3

60 .7
tc,7
30.r
1,4

r3 a93.1
3 0e8. r

a61 .3
28tr,1
r50.1
5.9, 5
2a9 .7
619,6
330,3
151 ,Z
612,3
596, O

t,5

1 215,7
305. 6
162 ,9

1 Ä29,3
1 214 ,7

25 255,9
531.2
171,1

1 273 ,O
6aa,5

o,5

370,2
39,3
13,6

913,3
1 696,5

25 023,7
316,1

61 .1
573,4
69,r
o.4

1 922
17 045
30 aEl

269 t12
6 {23
2 077

1r 186
6 324

21

zusa[nlEr

SOI{ST. FLUGPL.

I NSGESAüT

5 574,7

t,3
5 575.O

3.773,3
t,3

3t 274,9

32 250.0

o,7

32 250,7

r3 ?35.8

o.5

13 216, r

36a a19,A

20. a

36! aao, 6

JAN. BtS NOV. 59 12..6 305 315,4 36. 44O,5

t ) EIIISCHL. BEFOEROERUI{GEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN.

322 147,O 1a2 1a3.6 36. .aO,6

-11 -

i 231 ,8
322,4
163,7

1 a62,6
\ 916 ,2

26 443, 3
5AA .4
23? .3

I 283,7
66A, a

1,8



3 FLUGPLATZVERXEHN IOV. I986

3..I VERXEHR AUF AU3GEWAEHL?EiI FLUGPLAET2EI{

3. I .5 POSTVERTEHR

TOt{itE N

E I ilLAI]UilG
MIT SIRECXENZTEL OARUI{TEP
tM AUS3EFH. O. IiSGESAlrT IM LIilIEN. BEFOEROER' II

BUXDESGEBTET BUI{DE3GEE. VEF(EHR III POSTFLzGI

HAi'BURG
HAI{ilOVER
BREiEN
IIJES3ELooRF
xoELil,/90rx
FFAT(FUFT
STUTTGAFT
I{UERI{BERG
IAJE NOiE I{
BERLIX(I!'ESTI
SAARgRUECXEN

177 ,7
10,a
4.1

r6a. a
29.1

3 oaa, 3
6l .3
1a,2

282.3
11,8

F LU6PLATZ

JAN BIS NOV

F LU6PLATZ

515.7
229,5
tta.9
296. 6
396, 9

. 853.6
3aa,1
zaa,a
716,1
66a, r

615,6
229,6
It8.9
29A.6
396.9
433,5
364, r
248.8
716,1
66a,1

6ao,9
235,O
r06, t
209,9
364,3

4 693,5
269. r
r66.9
678 .6
66r .9

5
2
I
2
a

a7
3
2
a
a

l7a. 6
573. O
a16.7
673. 9
770 ,6
947. O
539. O
9r5,5
536, 6
9a?,.r

JTT,
BIS
t{ov.

47 a86,2

a6a .2
r92.3
10?,o

66 ,2
326. 5
95?, 6
230. 5
166.1
421.6
631.O

t I{SGESAMT

230, 3
t55.O

265. 3
490, 6
ao6. i
171 ,9
25..2
199. a

269 .2
125,6
99,6

o, t
27A.6
735. e
i6r.7
r45.5
271 ,O
2.6, 9

83 25a.3

78 .55. 5

a39.O
211 ,2
1to,a
1ro.3
367. O
763, 3
302. 9
27t .6
a33. 6
5a9.3

7. .5
o.o

zus^rrGr

sbrst. rLuGpr.

t IISGESAMT

4 554.8

o,o
a 564,6

3 482,7

3 6e2.7

35 766. r

a aa7. 3

a aa7. 3

63 23.,0

3 057, {

3 037. 4

37 AOr,!

a3 254.3

o.o

63 25..3

8 4a7,5

o,o

E aa7, 5

a3 25., 3

AUS L AOJXG

MTT STRECXETTXEF(UI{FT
Ir lussERH. o,

BUI{OESGEBIE' BUilOES6EB.

OAPUITTER
IM LINtET. BEFOEROEPT ! I

VER(EHF IT PCSTFLZGN

JAT.
BIS

xov

HAT.EURG
HAilNOVEP
BREiGil
.,UESSE LOORF
XOE LN /BONf,
FRANXF URT
STUTTGART
NUERNBERG
iN.JE NCHE N
BERLINIIIEST)
SAARBRUECXEN

178, O
43,7

1,1
141,8
al,9

736,O
39, r
o,?

257,1
30,9

642
2t6
104
209
366
693
269
166
67A
66r

3
o
I
9
3
6
7
I
6
I

. 3 7.2.9
2 417.a
1 262. 1

r 9a5. 5
a ,o8.1

a5 aza ,1
3 233. 7
r gao.a
6.26 2
5 753,9

o,o

zuSAtriGN 4 56a ,6 3 a70, 3 6 035, 2

SONST. F LUGPL.

IilS6E3AMr a56.,A 3a70,3 6035,2

JAN. BtS r{OV. a7 as6,2 30 979,2 76.65,5
I ) EINSCHL, BEFOEROEPUNGEN Iil POST/FRACH"FLUGZEUGEN,

6 033,2

7A a20,2

3 376, O

3 376,O

39 rr5,O

76 a56.7

a,a

7A.63,3

6 033. e

-12_



3.1

3 FLUGPLATZVEPXEHR ilOV. i9A5

VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

PEP SONE N
BERICHTST,OilAT JAN.BtS

AN2AHL

3.1.6 oURCHGAi{G

FRACHT
NOV. EERtCHTSITENAT JAN.BtSF LUGPLATZ

JAN. BIS NOV

La nd
F I u!i'i-a tz

Schleswig-Holstein ....
Fl ensburg-5chäf erhaus
Hartenholm
Heide-Büsum
Helgoland-oiine ......(iel-Holtenau 2)....
Lübeck .
Rendsburg-Schachtholm
St. ilichael i sdonn .. .
Uetersen
Iesterland,/SyIt .....
lJyk auf Föhr ,. ... . . .

POST
NOv. BERICHTSi,EI{AT JAt{.EIS NOV.

?OilNEN

HAiTGURG
HANNOVER
9RET.iEN
OUE SSE LOORF
XOE LN/BONN
F RAN(FURT
STUIT6AFT
NUERNSERG
ruENCH€N
BERLIftIWEST)
SAARgRUECXEX

22
6

53

27

3a9
52A
912
527
066
30a
8r 2
251
616

923
146
339
547
roo
257
354
941
632

!o 168
a7
15

292
74

627
a9
3l

362

331,7
30, 3
7,9

122,9
459, 2
o97,9

53, .
16,a

600. a

579. 5
265,7
77.O

901,2
937. 6
oa3, a
a76,8
256 .2
567,5

a

1O
5

34

6

60 608,A
93.9

,t ,6
892, 1

354. 6
6 202,3

t32,O
66, t

.48,1

102
1?

152
10

60, 6

zusawEr!

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

134 605

5A

r 3. 66i3

753 226

1 7ä3 164

62

1 753 226

6 120,6

o,o

6 120.6

63 206.9

63 205. 5

1,1

63 206.9

716,6

716,6

a o39, .

I O39, 3

o.1

a o39,4

3 A39

3.2 verkehr auf sonstigen Flugplätzen*)

Zusteiger

za

2 036
20

227
9

85
467

80
455

67
354
241

3l

4 t08
?86

l4
7t
t3

325
3l
28

?06
340
724
t 20

5
95

606
703
276

30
144

87
4

599
9

?13
7

346

433
?7

354
,r2

965
t5

6

314
402

23
57
34

43
71

Hessen .
Bad-l{auheim/Reichelshelm ...
Breitscheid
Egel sbach
(a s sel -CaI den
lllchelstadt

Rheinland-Pfal z ........
Bad Diirkheim
Germershein
Koblenz-linningen ....
P i rnasens-Zwe i brücken
Speyer.
tlorms 2)

Bayern . .......
Aschaffenburg
Au g sbu rg -i{il h I
Bayreuth . ...

h!usen

Coburg-Brandenstel nsebene , .
Eggenfel den
Ha8furt ..,, ! i!.
Herzogenaurach
Hof ....
Jesenrang
Kemp ten - 0u ra c h
Landshut
Rosenth.l-Field-Plössen ....
straublng-Iällmühle .....'..
Vi I shofen
lJürzburg-Schenkenturn .,....

Saarl änd
Saarlouls-Düren .,.

832
453

33
307

38
I

768
45r

28
288

1

6?
4

t3
t0
35

419
l3

9
58

r35
22

?42

37
124

12I 't8t

I 366
12

Iiiedersachsen
BaI trum ,. . .. ..:
Borkum .
BraunschYelg
Emden ,.
Ganderkesee
HarIe ..
Juist..
Leer-l{üttermoor ....,.,.
Norden-llorddeich ....,..
l{orderney
llordhorn-Klausheide ....
0ldenburg-Hatten .......
Osnabrück-Atterheide 3)
Peine-Eddesse
l{angerooge
tll I he I mshaven-l{ariens i€l

Bremen ,
Bremerhrven-Am Luneort

70
?0

Nordrheln-llestfalen ..
Aachen-ferzbrück,...,,.....
Ahlen-Nord
Arnsberg
Blelefeld-Ylndel sbleiche .,.
Bonn-Hangelar
80 r ken be rge
Dahlemer Binz ,..
0lnslaken-schrarze Helde ...
Dortmund-Ilckede ...........
Essen-l{ülhelm
Grefrath-l{lershorst ........
(öl n-oeutz
Larl-Loemllhle
Iönchenglädbach ..,...,.....
llünster-0snabrück .... . . .. ,.
Paderborn-Lippstidt ......,.
Porta [estf!l ic! ...... .. ...
Slegerl and
Stadtlohn-Iennlngfeld .. '.. 'Lesel-Röilerrardt ...........

;T-EiiäFsso Strrts und 7 075 zustelger, dle ln ver-
kehr ruf ausgerlhlte]l FlugplStzen nochlrls enthalten slnd

l) Str?ts von Prss.gler- urd tllchtp!ss!gi.rflugcn (z.B' Ar-

030
3

?91
r08
302il8
214
t 4'l

7
132
60
t7
32

I r6
2l

262
146

5 966
5

827
66

811
5

1 2'13
48?

5
5t8

25
47

84

t 2o;
666

Baden-!Jürttemberg .......
Aalen-Heidenhelm .......
Baden-Baden
Donauesch i ngen -v i I I i ngen
Freiburg i. Br. ........
Friedrichsh;fen ......,.
Heubach
Karlsruhe-Forchheim ....
Konstanz
Mannheim-Neuostheim ....
l{en9en .
llosbach-Lohrbach ......,
0edhelm
0ffenburg
Reutllngen-Betzingen .,.
RottYell -Zepfenhan .....
schwenningen a. ll. .....

,ro-

84

,ra

I

.
54
't0

1

17

8

23
28

tn:

050
56

3t
267
797
440

27ll

832
282

55

26;
3l
?4

t99
183
553
r00

l9
450
389
2l

121
7t_

285
t2
68
28

122
490
137
1?3

52
t66
004

55
t7

4
2
3
2

647
t2
54
18

t 04
140
t36.l8

52
73

970
55
t2

506
13

423
22

150

7;
46

2

9?

't6
7l

3
2

728

22
30

946

3l;
4t0

-

t0

-
3

?
?

8 879
000

3
l0?
,4:

t5

788
44

443il3I
178

3
79
9t

28t
30

308
r02
4l
57

5

364
6

2l
4i
96

5

z7
3

29
t0

?

3?
3?

lnsgesaat ... tt 660

?)
3)

b.ltsf lü9en. gererbl lch.n Sch!l f lÜ9cn)
Einschl. 0ttober.
Elnschl . Jul I bls oktob.r.

Gestartete ..
Luf tfahrzeuge U

GeStältEl€ . r
Luftfahrzeuge U

i nsgesamt
darunter
gewerb -
I i cher

Schul fl ug

Zusteiger
lnsgesamt

darunter
gererb-
I lcher

Schul fl ug

Anzah I

Land
Fl uffiatz

-t3-

t0 004 19 908

?

2

:
32
32



a l{ov. r985

a50 a7r

FRACHT.TKM

2 at3

PO ST. TXM

I 539

950

950

8i9

3 30a

32

LII{IEilVERKEHR
GE LE6E]IHE ! TSVEPXEHR
UEBERFUEHRUI{GSFLUEGE

VER(EHRSAPT

L IiI IENVERI(EHR

VEPXEHRSAPT

ZUSAIAGN

ZUSAi/EN

IilSGESAMT

FLUEGE T I

AI{ ZAH L

VEPKEHR

11 ?a1
3 AO5

2a2

16 768

FLUG.XM PERSOT'Eil.Ki,!

I OOO

II{NERHALB OES BU]IOESGEB IETES

a a29 3a7 3r5
487 I 7 653

5 37a 365 166

2 332

"1

1 833
o

zu9arilrE tl

ZUSAtri'E N

ZUSATf,lE il

rt 5a?
r at6

VERKEHR MtT GEBIE]EN AUSSERHALa OES BUIIOESCEBIETES . ABGAiG

LtNtEilVEFKEHR
GELEGEßHE I fSVERXEHR
UEBERFUEHPUI{GSF LUEGE

10 622
2 9r3

1t9

2 529
707

29

!42 456
52 r a5 o

r3 85. 3 255 235 003 12 95S

VERXEHR i,iIT GEETETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES Af,XUNET

L'NIEI{VERXEHR
6E LEGENHE I TSVER(EHR
UEBERFUEHRUI{GSF LUEGE

10 906
2 91a

76

2 553
7to

1?

i69 57r
60 900

I OA.
772

6r9
o

3 2A1

6ESAMTVERXEHR

11 919

150 0ro

a3 504

550 .ro

1i2 996

1 468 841

13 695 a 657

21 22e

251 63a

33 .59
I 632

ao7

5r t
30r
104

719 7aa
130 497

21 976
2 250

3 30a
o

UESERFUEHPUilGSF LUEGE

I iSGESAMT

JAn. BIS NOv,

850 5.2

rr 850 977 112

L IiltEf,VEF(EHR
GE LEGENHE I lSVERXEHR

3A 618
r 647

425 944
2A 88.

LIilIEilVERKSHR
GELEGEIIHE IISVERXEHR

30 7?A
6 631

351 I 26
,71 B1-,

aB7
747

3a1 455
72 366

60
63

32r 493
1 C9 584

52 993
9 A37

3... A56
7G OAl

VEPXEHR INIIERBALB OES BUilOESGEBIETES

a91 O77 62 430

GE SÄMTVEPXEHR

VEPXEHPS.
LE I STUN6E N

GESAMT.TXM 2)

JAN
BIS
NOV

r o98 563
370 278

AilGEAOTEXE
GESAIIXAPA.
ZITAEIS.TXM

ooo

AilGEBOTEiE
SITZPLAIZ. ^USNUT 

ZUXGSGNAO
IM PEPS. . VER(EHP
VERXEHR IIISGESAM]

olo

561 500
.0 363

57 751
a a89

72 zaG

61
.A

6C

3a
73

5A

55
79

59

37
7Z

65

2l I

a7
a1

56.o 463 r'a 827 601 863

VEN(EHF MTT GEBtEIEil AUSSERHALB OES BUilOESGESIETES . ASGANG

53
9 69

39

iz
69

55

65

57

6a

37 409 422 937 63 23. al 3 83r

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEAIETES . Atr(UNFT

LIXIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVENXEHR

zusairn4€ il

LIXIENVEFKEHR
GELEGENHE I TSVERXEHR

97 233
r 5 3to

17a 237
2a o73

I 2.7 821
r68 8rC

27
6

o
a

3Ä 722 420 937

a 468 6.1 1 98 310 r 436 63r

2 a?9 O3O ra 308 3.3Bts NOV.

1 ) PASSAGIER. UNO NICHTPASSAGTERFLUEGE I2.S, ARBEITSFLUEGE, GEWEPBL!CHE SCHULFLUEGE)
FRACHT.TKM PLIJS POST.TKM. (1 PKi4. O.1 T(M).

PXU PLUS

-14_



5 PERSONENVEF(EHF NOV. I9A6
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6.2

5.2.1
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR ilIT GEBIETEI{ AUSSEFHALB OES BUNOESGEBTETES
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CheE. Erzeugnisse....
And. Balb-- u. Fertigerz.
Be6. Translrcrtgüter .,.

Zusamen

Schnittblwen (1.a. 099) .......
Rraftfahrzeuge (T.a. 9.l0) ......
Elekt.roerzgn. (931) ..
Büronaschinen (T.a. 939) .......
Sonet,n.el.l{äsch.ang. (T.a. 939)
carne, ceeebe u.ä. (962) .......
Bekleidung (T.a.953)
Druckereierzgn. ( 97{ ) ... . .. .. ..
Feimech., opt.Erzgn. (T.a. 979)
SameIgüter u. a. ( 999 )
obrlge cüter

Zusamen

Schnittbluen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931) ..
Büro[aschinen (T,a. 9]9)
Sonat.n.eI.ttasch.ang. (T.a. 939) .....
carne, ceuebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a.963)
Druckereierzgn. 19741 .

Feimech. , opt.Erzgn. (T.a. 979) .....
SanneLgüter u.a. (999)
0brige cüter

6 Güterverkehr Novenber 1985
6. 1 Entdicklung des grenzüber6chreitenden Güterverkehrs

Hauptverkehrsbez iehungen

Abnahne (
Bericht6j

-)
ahr

en ahr

10 692.2
r9 033,9

10 026.1
4 196,6

63 949.5

30 9s5.4
t7 952.9

10 160,4
3 .392 ,4

52 461 .1

28 115.7
r7 058,1

315 t92,3a)
203 52{,5a)

tol 123,9a)
4l 063,9

560 90{,8

2A2 351,5
t89 848,2

91 629,2
39 r38.9

603 261,5

56
r9

2

+ I t,5
+ 1,2

a 492,5
4 '15!,il

58 187,7

+

+

+

0,r
{.1
9,6

Beförderung nach cüterabteilungen des cüterverzeichnissesl )

5 276rA
2 2O5.2-

r3.5
4,4

250.6
ll8,il

0.5
3 108, r

25 25A.9
22 506,2

59 152,9

5 129,6
2 06r,9

246.3
16,7
3,1

3,18, t
101,5

{,0
3 008,7

23 281,9
t9 523.9

54 326,t

534,4
409,2
85r,9
122.6
8l ,6

857,3
741.7
26.9

511 .4
08t,3
205,6

I'10.9

856. I
3l'l ,6
693.{
212,3

45.9
l5l,'l
610,7
26,3

523,8
l05,il
221 .1

1,
3,
t,

36,
25,

r00

5 312,4
1 858,2

298,8
1,9
5,2

242,5
78,3

1,3
3 076. I

25 315.0
2t 853,0

2,
2.
1,
t,

lt,
3,
4,
4,
I,

36.
25,

r00

53
19

2

t

34
268
228

6r9

in tl )

25

15
A2

l0
64
l8
29
23

6

226
I 5it

5t9

+ ll,7
+ 216
+ 21,3
- 42.3
+ 74,O

32
249
199

+

+

+6
+7

59 058,7

AnteiI der cüterabteilungen am Gesantverkehr

8.8 9,0 10,5
3,1 3,1 3,8
0,0 0.5 0,5
0,0 0,0 0,0
0,0 o,o 0.0
o,t 0,4 0,6
0,2 0,1 0,2
0,0 0.0 0,0
5,2 5,2 5,5

43,9 44.6 42,9
37,1 37,0 3s,9

100 100 r00

Beförderung ausgewählter cüterl )2)

I 907,3 1 352,4 2 510,2
1 270,6 I 362.8 1 399,3
4 100,6 I 243.2 3 623,9
1 1a9,8 999t2 | 112,3
6 781,0 6 602,6 5 867.9
2 068,2 r 89t,3 I 73s,0
2 752.6 2 883.3 2 090,2
2 r00,? 2 43A.0 2 0{5,6

596t9 708,5 505,6
22 403,1 21 7rr,8 19 415,3
14 622.1 lil 875,5 13 920.0

59 '152,9 59 068.7 54 326,3

s53 829,0 + 9,9

10, 3

3,2
0,0
0,0
0,0
0,5
0.3
0,0
5,6

43,3
35,8

r00

33{.0
769,3
227 ,6
785,0
859,5
'123 ,8
{65, 6

75r,0
426.5
371.6
121,O

8i00,9

10, I
3,{
0,r

3,2
2.1
6,9
1,9

il,3
3,5
4,6
3,s
t,0

31 ,5
24,5

100

0,0
0,0
0,5
0,5
0,0
5,8

44.2
35, 3

100

23
l5
'll

9

56
't8

30
21

5

197
142

563

556, 5

634,5
437,6
996,'l
i|0 3. 6
062,7
363,2
70a,0
585, 5

675 ,1
299,6

829,O

4,2
2,8
7,3
1,8

10, 0
3,2
5,4
3,8
't,2

35, I
25.2

r00

1,0
7,3
1,9
1,9

t5.0
3,7
3,0
9,4
3,7

l{,5
8.7

9,9

+

+
+

+
+

+

+

+

+

+

+

Anteil der ausgewähIten cüter an Gesmtverkehr i,n f!)2)
t,6
2,6
6,7
2,O

10,8
3,2
3,8
3,8
t,l

35,7
25,6

6,8
1,7

t0,5
3,0

Zusamen 100

Vornonat vorjahres-
rcnat

uar
bis

Novenber
bi§

November
Berichts-

nonat

ll Durchgangsverkehr ohne Unladungen is! nicht enthalten.
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2) Gütergruppen bzv. Teile aus cütergruppena) Korrlglerte t{ertse.



OO LEBENOE TIERE
OI GETRE IOE
O2 KARTOFFELN
03 FRUECHTE, GEMJESE
O' TEXTILE ROHSYOFFE
05 HOLZ UND (OR(
O6 ZUCXEFRUEBEN
09 PFL.U.TIEP,ROHST.AilG

ITR. GUETERHAUPTGRUPPE
GUETERABTE I LUNG

21 STEINXOHLE,.BRIXETTS
22 BPAUN(OHLE U. A. , TORF
23 XOXS

.t EISENEPZE

.5 NE.METALLERZE

.6 EISEN-,STAHLABFAELLE

I 6a2,5

3 021 ,E

a 778,9

t 11a ,2

523,a

1 162,5LAI{'IIIRISCH, €QZ.U. AE ZUS

ANO. ilAHRUNGSMI TI€L ZUS

6 276,6

900,7 30a,5 2 205 ,2

!o,I

63 E34,il 36 642,8

9. 264 ,.

5 GUEIERVER(EHF t{OV. 1946

5.2 GRENZUEBERSO{REITENOER GI,'ETERVERKEHF [{ACH HAUPTVERXEHP3BEZIEHU'{GEiI

6.2.1 OJETERHAUPTGRUPPEN UI{D GUETERABTEILUIIGEil .,

TONNE tI

VER(EHR l.lt T
GEBI€TEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EiPFAIgG

GESAMTVER
KEHR OHilE

OURCHGAI{GS
VERKEHR

OL'RCHGANGS
VERKEHR

MIT
UMLAEUNGEIJ

GESAMTVER(EHR EtiISCHL. OIJRCHGATGSVEP(EHF
BERICHTSi/DNAT JANUAR BlS 

"OVEiGEFBEFOEROERG. OAR. I'{ BEFOEPOERG. OAR. IiI
II{SGESAII1T FRACHTERIT tflSGESAMT FRACHIEFI{

o12,1
20,6
0.,

924, O
tt,o

1,1

303.9

7 020,2
8,6
o.l

11 271 ,2
7a,9
2.5

2A
6
o

332
1

554

3
7
I
ä
9

956. I
7,2
o,,1

359. a

9.7
a,a

929.8

7,3

2,3

5a,r
13.3

6 244,1
270 ,A

6.9
2a 697,3

r 40,4
11.O
o,2

30 r61,5

1,2
o,o

699, 5
o,o
o,l

742. O
2.7
0.0

o
r5
o
7

20
40

952,5

2 536,6

86i ,9

122,6

ra 305. a

6a7,6

17,.

I r zucxER
1 2 GEIRAENKE
I3 ANO.GENUSSMITTEL U,A
I4 FLEISCH,EIER,MILCH
I6 GETREIOE U.AE.ERZGN,
1 7 FUTTEßIMI TTEL
1A O€LSAATEN, FETTE ANG.

o.o
19 ,7
36,O

a95. O
10,6
o,o
2,1

154,1
331 ,9
653, 5

a,2
o,1
1,3

24,7
2 011,6
3 591 ,9

13 338.7
590. 6
47,6
93, 9

19 AO9,2

114,3
r 623,6
6 707,9

231 .O
1Z .7
43,5

I 092,2

2,3
375, O
374,6
567,6

! 6,3
o.7
o,7

1 337,2

o,o
a,a
o,1
2,1

A

2
6
a
o
I

2
394
4to
o62

27
o

I
a
7
9
1
I
3

a
a
6
5
o
7
6

ao4
531
226

33
1

I

o,o
5,S
1,7
6,O

o,
31 .

o,
7,

72,
t7.

3
o

9A
o
o

13

a16
9

a59
232
aoa
3i 6

663, 5 I ta9,t

aao,7
,t o,9
o,z

4

3t EOHES EPOOEL
32 XPAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUE.,RAFFINERIEGAS
3' MIilERALOELERZGN.AilG.

o,;
o. r

FESTEMIN.BREI{NST, ZUS

MINERALOELERZ6I.U. AE ZUS

o
6
a
2

4
3
7

9

2
3
3
6
I
a

22 ZO1
2a 6aB

365
2

t7a
133

21
705
aal

o,o
5.2
o.2
a,7

o
26

o
7

61

o
o

63
o

12

o
0

152

2,O
o,o
1,6

o,;
r.5
1.3

z
7
5
9

3
3t
ro
77

2A
381

69
33

681
672

690,5
7,O

50a,.2
6.a
o,5

366, I

o
I
B

3a

3
o
6
5

ERZE,METALLABFAELLE zUS

61 SANO.XtES,BTMS. tON'
62 SAL2,SCHI!'EFEL, -KIES
63 AßO.STEINE U.ERO€N
5' ZEI'EI{T, KALX
65 GIPS
5S AilO.MtB.EAUSTOFFE

l5
o
7

47
70

52
o
o
a

2.2
o,o

2,9

o.o

o.o

o

3,4

2.2

2,2

5.8

!3,6

4,4

260,6

118,a

3.6

1,2

1,2

1,8
73 .4

6,O
o,;
o,o

2,3

4.6

al ,5 27,4

15,O
184,6

33, e
t8, r

324 ,4
501,6

2 d57,3 1 174,5

6Oa,4
t,o

222.6
5.1
o.r

r 48,6

9Ar,A

51
32
53
54

36

ROHEISEN, -STAHL
ST AHLHALB ZEUG
STAB-. FORMSTAHL TJ.A.
STAHLBLECH, BANOSTAHL
ROHRE,GIESSEREIERZ6N
flE-METALLE, -HALB2EUG

1a
14

o
9

:
o
7

5
7

a
9

a
5
2

a
o
a
I

7

E I SE N , NE - METAL LE

STE INE U. EROEX

zus

zus

7 i45,8

7 620, 5

19 033,9

1al,6

62,O

o,6

o,6

343. A

o,3
o.o

780. 9

r65,1

11 224.4

115

211

76,3

o,6

o.6

to7 ,o

65, O

o.l

8,3

22 ,3

69. I {9, O

11
31

35

o,I
o,o

,", 
:

3.4

14,3

1{.O
o,o

OUEil6EMI TTEL zus

CHEM. ER 2 EUGN I SSE 2US

71 NAT. OUEilGEMI ITEL
72 CHEM. OUENG€MI TTEL

FAHR?EUGE
L ANOMASCH I NEN
EL.EE:GN,,MASCHINEN
EBM-WAEIEN U.A
GLAS-U. A. MIN.
LEOER-U, TE)(T I

WAREN
LWAREN

I)URCHGANGSVERKEHR
OHilE UiNLAü,JNGEN

0,6

o,6
449, O

o.l

o.l

309,6

o,o

216.4

526 .2

909 ,7

I ?41.7

5,3
21 ,6

26.9

3 372,O

,10.3

2 207,6

3t

3A 517 ,1 r 6 886,4

760 5
223 ,9
131 ,7
61A ,8
036, 4
318,O
955. I

3.6

42,1

o,o

o,o
41,9

o,2
lo,1

81 CHEM.GFUNOSTOFFE U.A
a2 aLUMIN !UIIDXYO
A3 BENZOL.IEER U.AE.
A4 2ELLSTOFF, ALTPAP IEFI
A9 ANO. CHEM. ERZEUGN I SSE

o,1
o,o

37r.e

o
o

505

o
o

654 4

{
I
7

o

675

2
3
o

2 560,2 341,9 3 106,1

5

4.3
9Ä9.6
458,9

92 ,3
350,9
9S7, O

22

120
7
2

56
56

12 531,
119,

s6 195.
3 AO4.

635.

9r
9?
93
94
95
96
97

1 184
5

a 062
599
r58

1 299
2 904

1 5!9,9

10 532,O
733. 4
195. 6

a oo5, a
a 3{5, 4

26?,O
o,6

683,9
r26,O

37 .1
603,2
97r,O

6
a
o2
a
I
B2
31

2

5

3
7
I
6

6
oSONS'I6E WAREN ANG

ANO,BALE.U. FEFII IGERZ ZUS

BES.TRANSPORTGUETER ZUS

2USAiltlE N

21 370,2 4 688. 7

11 559,5 19 4AO,O 3 025,3

30 692.2 49 726,1 ro 026.7

30 692,? t9 033.9 a9 ?26,1 10 026,7

26 238,9

22 306,2

59 752,9

t 1e5.6

63 9.9, I

13a ,8

o52 ,7

910, 3

o75. r

9t5, a

1. 752 ,7 266 0Al , 3 1a7

reo

302

20

322

11 768,4 22A 205,6

-23-

28 935.5

I 902, 6

30 838, I

619 640,9

rr 063,9

650 904,8

o,6

26,6
7,9
1.1

126.3

o,
9.

20,
65.

6.
0.
1

6
o
o
3
I
2

:
2

.l

I

23 ,2

I
o
9
5
7
5
Ä

I NSGESAMT

. I SIEHE ERLAEUTERUNGEN,
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5. 2 GRENZUEEERSCHREITENOER GUEYERVERXEHE NACH HAUPTVERXEHFSEEZIEHUICGEN

6.2.2 GUE'ERMUPPEN.I

TOilI{Eil

35. O
749.O_

ol l
012
o13
ol a
016
or 6
or9

T'E I ZEN. iENGKORN
GERSIE
ROGGET
HAFERuts
RE IS
SOI{ST. GETRE IOE

O31 ZITRUSFRUECHTE
O35 AI{O.FRISCHE FTIUECHTE
O39 FR tSCXE. GEFR. GEiI.JESE

V{OLLE, T!ERHAARE
BAUiITI'OLLE
SYN7H. TEXT I LFASERN
ANO. PF L. TE XT I LF ASEFN
LUMPEil U.AE.

o,5
o.0

o
I
7

o, a
a,?
2,5
c,2

o.6
o,5

GESAMTVER. OURCHGAI{GS
(EHF OHNE VERKEHP

O(IRCflGANGS- lrlt T
VEP(EHR UULAEi,JNGEN

GESAMTVER(EHR EIiISCHL
BEe lCHtSrrDillT

BEFOEFOERG, OAR. 
'NTTISGESAMT FRACTIT€RI{

71.6
7a9,6

1,O

19, A

o.o

5,4
1,2
o,1

aa,5
1,2

r20,9

531 .2
5 395, 3

6, i
3.7
o.r

ao, :
70,5

585. 2
190.o
304, 3

NR GUETERGRUPPE

oo1

O2O XARTOFFELN

060 ZUCXERRUEBEil

D. BUNOESGEBIETES
VERSAND Ei,9FANG

EEFOEFDEEG.
I XSGESlrr

oaP. ll{
F NA CHTERI{

I'IJR CH GA I{ G 3 Y ER( EHF

6,9

VEP(EHR MtT

LEBEI{OE TIERE
PFEROE. ESEL
RINOVTEH
l(AELBER
SO{AFE, ZTEGET
scff€ tilE
F ERXE L
GEF LUEGEL
AI.IO,TIERE Z.ERNAEHR
ZOOIIERE

42
7a9

a
3

2
5
!
a
1

6
2
a
o
I
a
7

t
o

2

2
a

t
3
5

0
52
,i9

1

!
3
I

o.1

3a
7.9

8r6
5 ao6

6
e
o
o

775
2aa
946.

to,
1.
1.
o.

191 .

9.
53,

tl
56
al
25

5

2.3
21 .A
o.6

2.;
2,3

ra.2

ra
o
t

A

343
220

o.5
o,6

3
5
a

a7
3

39

ta
771
138

907
{5

277

2
o

296
a6
2A
32

15
3?
ta

1

t36
r2

3l a

19
10

o

l.a
6.5
3.7
o.6

5a. 5
o.9

53. 2

23
2B
o

6
2

3.O
1,9
o.2
o.7

o
5

o,o

o.r

5

o

o.6
o,5

3
o

o,o

o.1

0.o

o,t

o,o

o,o

o,o

o.1

o. t

3
a
a

9
I

9
o
5

900

o,
o.
o,
o.

3
34

a7a
3A

, o.

o
6
o
1

a
7
I
2
o
6
9

3
5
5
a
7
o

A2?
10,o

131 ,2
91 7.9

339.7
ro 538.U
l3 8r9.O

oat
oa2
o43
oa5
oa9

O52 GRUBENHOLZ
O5S SONST.ROHHOL2
056 ANO.BEARB.HOLZ
O57 BRENNHOLZ, KORX U.AE

i,3
4,7
3.1
o,6

o
t
4
5

o.o
o.6
1.1

a
6
C

6

27.7
o.2

156 7
27 .8
o.o

la.9
1.6

o,o

o.s

o.2
C91 HAEUTF,ROH FELLE

HAEUYE, ROH
PELZFELLE, ROH
ABF AELLE

O92 I(AUTSCHUK ROH
O99 PFL. U. I IER. FIOHST. AI{G

SCHN I ?TBLUiNEN
T{ATUROAEFMg
UEBR.NOHSTOFFE

a

1

I
9
a

I
1

3
o
0

2
7

a
3

o
9
I

3.1,,, :
o,6

169.6
3!.9

4.3
o,1

413.3
15.8
rt.5

i92. O
32..6

o.9
1.5o,5

o,o

o,o

7.1

o,1
o.9

513
40

162

I
65

o
o

303
6S9

t
35

334
395
232

393
a

114
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o
a

25

i,5
o.o

o. t
o.o

79A
23
95

121
r6
9
5

2
ta
o
o

1r5
I
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o
o
3 3

121 ITDST,WEIN
122 BIER
1 25 ANO. ALKOH.6ETRAEilTE
i 28 ALXOHOLFR. 6ETRAEI{KE

281 ,9
46,5
20 ,2
26.5

9.1
o, r
6.9
3,6

131
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133
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136
139

KAFFEE
KAKAO, I(A(AOERZGT.
TEE,GEUruERZE
ROHTABAX. TABAKABFALL
TABAKWAREil
ZUCKEPWARE N. HON I G
SONSI. IiAHRUN6SMt TIEL

141
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143

145
1 16,
147
1ag

F L€ t SCH, FR I SCB, GEFR
FISCHE,FRISCH,GEFR.
FRISCHE MILCH,SAHNE
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ANO. SPE I SEFETTE
E IER
ANO. FLE I SCHWAREN
F ISCHKONSERVEN U. AE

I l r RoHzucxEP
I12 RAFF INJERTER ZUCXEP
1 1 3 MELASSE

i7t STFIOH,HEU
172 OELXUCHEI{ U.AE,
1 79 SONST. FUTTEFMI TTEL

1 AT OELSAATET{. FRUECHIE
I62 SONST,OELE, FETTE

16t
162
r53
464
165
166
167

MEH L , GR I ESS , GRUETZE
MAL Z
SONST, GETRE IOEERZGN.
OB STER Z GN .
GETR, HUE LSENFRUECHTE
AftO. GEITT,ESEERZGN.
HOPF EN

o,3

r3.6
2.2

o.2

2.3

o.7

291

250

959.7
.52. A
31 t.l
207 .9

33
o

30r
r 6a

o
67

1

aa
27
30

13
30
!o

1

a2
1t

2.5
l,t
6,7
o.B
1,3
7,7

15.9

266

1

o
22

3
13

5.6
o.o
I,i
2,5

48,8
15,5

315.2
190.3

1,1
34.a
o.2

166.7
32 ,8
21 .9

211.O
.62,1
390.2
1?5.6
529. r
135.7
948.2

.6!0.3
2 949. O

.9.2
3e3 A

2S.-a
a 94r.o
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7 Luftpostversand November 1985*)
Tonnen

Flugplatz

Hamburg .... 326,2 110,5 119.6

Hannover 176,1 31, 1 16 r7

Bremen 93,2 17 ,5 12 rB

Düs seldorf 39,5 127,6 79 19

Kötn/Bonn . 325,3 53 ,4 86r0

Frankfurt ..... 639r3 261 ,2 722 r0

St uttg art 206,6 80,4 59,7

Nürnberg 205 r7 50r3 23,3

München ..... 314r8 75.2 108,4

Berlin (West) 329r 1 32,o 15, 5

Insgesamt 2 655.8 839,2 1 243,9

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthatten.

Januar
bis

Novernber
1 985

230 ,1 556r3 5 382,0

47 rg 223,9 2 539,3

30r3 123 15 1 360,7

207 ,5 247.0 2 306,6

139 ,4 465,7 4 784,4

983,2 1 622,5 15 213t9

140, I 346,7 3 479,8

73,6 279,3 2 764,2

183 ,5 498,4 5 265,6

47 ,5 375,6 4 1 10,4

2 083, 1 4 738,9 47 206,9

QueIIe: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

In Iand

Nach dem

Ausland
Zusammen

Insgesamt

-35-



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm V i ert el i a h res b e ri c h t werden die Gütertransportmengen f ür die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
differenziert.
lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
aufgeschl üsselt.
lm J a h res b eri c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 l Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfiährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der V i ert el ja h res beri c ht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen-Kilometer, beförderte Personen, Per-
sonen - Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschli.eßlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

3.3: Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
Unfallursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Einnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nat s beri c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Eundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäft igte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Gütervezeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Vezeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 198O

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospeke sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42.Tel. (O61 31) 59094/95, erhältlich.
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